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Ausschreibung  Kreismeisterschaft 2016 
1. Sportprogramm 
 
1.1.Das gesamte Sportprogramm und die Termine sind der Anlage 1 zu entnehmen und sind 
Bestandteil dieser Ausschreibung. Der Veranstalter behält sich vor die Wettbewerbstermine 
entsprechend der Meldungen abzuändern bzw. anzupassen 
 
1.2. Es werden keine Finale geschossen. 
 
1.3. Die Mannschaftsstärke ist in allen Klassen auf drei Teilnehmer festgelegt. 
 
1.4. Als Voraussetzung für die Teilnahme von Jugendlichen, bei denen aufgrund ihres Alters nach § 
36 Abs. 2 und 3 der 1. WaffV eine Einverständniserklärung der Sorgeberechtigten oder 
gegebenenfalls eine behördliche Ausnahmegenehmigung vom Alterserfordernis gesetzlich 
vorgeschrieben wird, ist die Erklärung bzw. Genehmigung zwecks Kontrolle mitzuführen. Ansonsten 
hat der/die Schütze/-in keinen Startanspruch. 
 
1.5. Behinderte Schützen/-innen mit entsprechendem Eintrag im Wettkampfpass dürfen an den 
Wettbewerben, die gemäß Teil 10 der Sportordnung für sie ausgeschrieben sind, teilnehmen, wenn 
sie nachfolgende Voraussetzungen erfüllen: 
a) Freihand schießen 
b) die Waffe selbst laden 
c) die Scheiben selbst wechseln und 
d) die Standgegebenheiten (Brüstung, Zugang etc.) anerkennen.  
Das genehmigte Hilfsmittel ist vom Teilnehmer gemäß Teil 10 der SpO selbst zu stellen. Die Wertung 
erfolgt in der dem Geburtsjahr entsprechenden Wettkampfklasse. Eine Liste mit den betroffenen 
Schützinnen / Schützen ist beizufügen. Gemäß Teil 10 der Sportordnung ist ab der 
Landesmeisterschaft die Klassifizierung des DSB zwingend vorgeschrieben. Ohne Klassifizierung 
kann eine Weitermeldung zur Landesmeisterschaft nicht erfolgen. Es wird daher empfohlen, dass 
bereits zur Kreismeisterschaft eine Klassifizierung erfolgt ist. Schützen der Wettkampfklasse SH1 
müssen sich zu Beginn des Wettkampfjahres für jene Disziplinen, welche im Nichtbehinderten- wie 
auch im Behindertenbereich ausgeschrieben sind, entscheiden, in welchen Bereich sie mitschiessen 
möchten. Ein Doppelstart ist nicht möglich. 
 
1.6. In der Disziplin 25 m Pistole (2.40) erfolgt  die Auswertung der Wettbewerbsscheiben bei 
Präzision und Duell erst nach Abgabe der letzten Serie und bei Ringgleichstand wird die Anzahl  der 
Innen 10, 10,9,8... und Abstand schlechterste Ring zum Zentrum herangezogen. 
 
2. Wettkampfklassen 
 
2.1. Wettkampfklassen 
 
*gemäss PSSB  Anhang 2 Klassenübersicht DSB 2016 
 
 
a) Bogen 
 
Erfolgt in einer separaten Ausschreibung durch den Bogenreferenten George Itzel 
 
 
2.2. Die Schüler- und Jugendklassen sind gemäss 0.7.1.1. SpO festgeschrieben. 
Es dürfen starten: 

• Angehörige der Altersklasse und der männlichen Juniorenklasse in der Herrenklasse, 
• der Seniorenklasse in der Altersklasse oder in der Herrenklasse 
• Seniorinnen in der Damenaltersklasse oder in der Damenklasse, 
• Altersschützinnen und Juniorinnen in der Damenklasse, 
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Erklärungen zum Wechsel der Wettkampfklasse nach Regel 0.7.1.1. SpO müssen bis zum 30.11.2015 
in der Geschäftsstelle des Landesverbandes schriftlich vorliegen.  
Außerdem muss die Änderung per Mail mit der Meldung zur Kreismeisterschaft dem Kreis mitgeteilt 
werden. Bei Nichteinhaltung dieser Regelung erfolgt die Klasseneinteilung entsprechend dem 
Geburtsdatum. Diese Regeln gelten für alle Wettbewerbe 
 
3. Wettbewerbe 
 
3.1. Die ausgeschriebene Wettbewerbe, siehe Sportprogramm Anlage 1, werden nach den jeweiligen 
gültigen Regeln und auf Scheiben des DSB geschossen. Der Veranstalter behält sich vor, abweichend 
von Regel 0.4.1 SpO auch Wettkampfscheiben ohne Signum zu verwenden.  
Bei zu geringer Teilnehmerzahl (weniger als 5 Startern), behält sich der Veranstalter vor, die Art und 
weise der Durchführung des Wettkampfes zu ändern. 
  
3.2. Die Gesamtleitung hat der 1.Vorsitzende in Verbindung mit dem Sportleiter und den 
Fachreferenten. Verantwortlich für die Durchführung und Beaufsichtigung ist der Sportleiter. Dieser 
überträgt alle seine Befugnisse und Aufsichtspflichten, im Falle seiner Abwesenheit, auf den 
Fachreferenten als seinen Stellvertreter. 
 
3.3. Zur Durchführung eines Durchgangs können Helfer bestimmt werden. Eine Weigerung zieht den 
Ausschluss des ganzen Vereins nach sich. 
 
3.4. Für die Bogendisziplinen und das Dreiwaffenschießen erfolgt eine separate Ausschreibung. 
 
3.5. Die angegebenen Startzeiten sind bindend! Änderungen sind nur in Absprache mit dem 
Referenten möglich. 
 
3.6. Ein gültiger Sportpass ist in Verbindung mit einem gültigen Lichtbildausweis auf Verlangen vor 
dem Start, bzw. bei der Waffen- und Ausrüstungskontrolle, vorzulegen. Notwendige 
Einverständniserklärungen (s. Ziffer 1.4) sind mitzuführen. Teilnehmer, die keinen gültigen Sportpass 
vorlegen können, müssen eine Strafgebühr von Euro 3,00 zahlen.  
 
3.7. Jeder Teilnehmer hat bei den Disziplinen KK-Sportgewehr 3x20, KK- Freigewehr 3x40,  KK-
liegend und LG-Dreistellung einen Scheibenwechsler zu stellen, soweit der Wettbewerb nicht auf 
elektronische Scheiben geschossen wird. 
 
3.8. Es werden Einzel- und Mannschaftsmeister ausgeschossen, soweit ein Mannschaftswettbewerb 
ausgeschrieben ist. 
 
3.9. Die Schülerklassen schießen in den Disziplinen Luftgewehr, Luftpistole, KK 3x20 und Bogen nur 
ein Halbprogramm. 
 
4. Sicherheitsbestimmungen 
 
Es gelten die Sicherheitsbestimmungen nach der Sportordnung des DSB. Wer die 
Sicherheitsbestimmungen nicht einhält, wird sofort disqualifiziert. 
 
4.1 Alle Teilnehmer müssen in ihren Waffen Sicherheitspatronen oder eine Sicherheitsschnur 
verwenden, solange sie nicht am Schießstand (dies ist gemäß Sportordnung der zugewiesene 
Bereich, der dem Schützen für den Wettkampf zur Verfügung steht) aktiv sind. Andernfalls erfolgt die 
Disqualifikation. Bei Revolvern sind keine Sicherheitspatronen mit Signalfahne notwendig. Es reicht 
die Trommel auszuklappen 
 
4.2. Die Sicherheitspatronen bestehen aus einem Pfropfen, an dem eine zirka zehn Zentimeter lange 
signalrote Stofffahne hängt. Letztere soll bei geschlossener Waffe außen herabhängen, so dass die 
Aufsichten mit einem Blick erkennen können, dass die Waffe entladen ist. 
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4.3. Für alle Waffen gilt generell: 
 
Waffen 
- dürfen auf der Schießanlage nur in den dafür bestimmten Transportbehälter transportiert werden. 
- dürfen nur in den dafür vorgesehenen Bereichen zur Waffenkontrolle aus- und eingepackt werden. 
- dürfen nur am Schießstand nach der Freigabe durch den Schießleiter ausgepackt und 

zusammengebaut werden. 
- Ziel- und Anschlagsübungen sind nur auf dem Schießstand oder den dafür vorgesehenen  

Bereichen mit Erlaubnis der Schießleitung gestattet. 
 
4.4. Der Schütze ist für seine Druckluft- oder Gaskartusche allein verantwortlich. Kartuschen mit 
abgelaufener Nutzungsdauer dürfen nicht verwendet werden.  
 
4.5. Flinten müssen in den dafür vorgesehenen Verschlussbehältern transportiert werden und dürfen 
erst an den Gewehrständern ausgepackt werden. Sie sind anschließend sofort mit abgeknicktem Lauf 
im Gewehrständer abzustellen. Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die bisher geübte Praxis, 
die Waffen unverpackt vom Fahrzeug zum Stand zu tragen, nicht akzeptiert wird. 
 
4.6. Bei Kurzwaffen und Unterhebelrepetierern werden Schützen, die ihre Magazine/Waffen mit mehr 
als der maximal zugelassenen/angesagten Anzahl von Patronen laden, sofort des Standes verwiesen. 
Es erfolgt eine Disqualifikation für diesen Wettbewerb und sie können von der gesamten Meisterschaft 
ausgeschlossen werden. 
 
4.7. Vorderlader 
Jeder Teilnehmer hat seinen gültigen Original-Sprengstofferlaubnisschein bei der Waffenkontrolle 
bzw. auf Verlangen vorzulegen. Teilnehmer, die ihn nicht dabei haben, dürfen nicht an dem 
Wettbewerb teilnehmen. 
Bei allen Wettbewerben ist eine Brille mit Seitenblenden zu tragen. 
Zugelassen sind alle Originale und Replikas, sofern diese dem Original entsprechen. 
 
5. Teilnahmeberechtigung und Meldeverfahren 
 
5.1. Das Startgeld ist auf das Konto des Schützenkreises 2500 Mainz - Alzey - Worms e. V. 
einzuzahlen. Die Rechnung wird nach dem Zusenden der Startmitteilungen per E-Mail zugeschickt. 
 
5.2. Die Teilnahmeberechtigung für die Einzelschützen und Mannschaften ergibt sich aus der Regel 
0.7.4 SpO. 
Teilnahmeberechtigt sind alle Vereinsmitglieder, die in Besitz eines gültigen Wettkampfpasses sind. 
Startberechtigt sind nur Schützen, die teilnahmeberechtigt sind, ausschreibungsgemäß gemeldet 
wurden und für die das Startgeld, auf das o.a. Konto des Kreises, eingezahlt wurde. Ist dies nicht der 
Fall, hat der Schütze keinen Anspruch auf einen Start. Eine Weitermeldung in der jeweiligen Disziplin 
zur Landesmeisterschaft ist dann nicht möglich. 
 
5.3. Als Meldung gilt der fristgerechte Eingang der elektronisch übermittelten Meldung per VM-Report. 
Die elektronische Übermittlung der Meldedatei aus VM-Report ist an den Sportleiter per Mail zu 
übersenden (sportleiter@kreis2500.de). Die Software wird durch den Kreissportleiter an die Vereine 
geschickt. Aus dem Dateinamen muss die Vereinsnummer oder der Vereinsname erkennbar sein. Der 
elektronischen Meldung ist ein Ausdruck (zu erstellen in VM-Report) nach Möglichkeit als PDF-Datei 
beizufügen. Bei Vereinen, die weniger als 5 Starter melden und aus diesem Grunde VM-Report nicht 
nutzen, genügt die Übersendung als Excel-Datei. Aus dieser müssen die notwendigen Angaben 
ersichtlich sein (Name, Vorname, Geb.-Datum, Mitgliedsnummer, Disziplin und 
Mannschaftszugehörigkeit, Ergebnis der Vereinsmeisterschaft).  
 
5.4. Für alle ausgeschriebenen Wettbewerbe, muss die vom Sportleiter übersandte Meldedatei VM-
Report, verwendet werden.   
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5.5. Die Disziplinen „Dreiwaffenschießen“ und „Bogen“ sind  formlos zu melden. 
 
5.6. Meldetermine  
Für Skeet und Trap              01.03.2016 per VM-Report 
Für alle übrigen Disziplinen:       05.12.2015 per VM-Report 
 
Später eintreffende Meldungen werden nicht berücksichtigt. 
  
Gewehrdisziplinen Telefon eMail 
Dr. Nikola Bitsch 06737 / 7119928 gewehrreferent@kreis2500.de 
Pistolendisziplinen   
Stephan Sieben 06242 / 990945 pistolenreferent@kreis2500.de 
Lfd.-Scheibe-Disziplinen   
Adam Schölch 06733 / 1280 lfdschreferent@kreis2500.de 
Wurfscheibendisziplinen   
Jürgen Sänger 06703 / 8969255 wsreferent@kreis2500.de 
Bogendisziplinen und 
Dreiwaffenschießen 

  

George Itzel 06737 / 711582 bogenreferent@kreis2500.de 
Vorderladerdisziplinen   
Torsten Nagel 06131 / 43034 vlreferent@kreis2500.de 
 
5.7. Mannschaftsummeldungen sind bis spätestens 30 Minuten vor dem Start des ersten 
Mannschaftsschützen vorzunehmen. Die Ummeldung muss von einem geeigneten Vertreter des 
jeweiligen Vereins unterschrieben sein. 
 
5.8 Limitzahlen 
Der Schützenkreis 2500 Mainz - Alzey - Worms e. V. behält sich vor, in einzelnen Disziplinen aufgrund 
vorhandener Standkapazitäten etc. Limitzahlen festzulegen. Festgesetzte Limits werden den Vereinen 
mit den Einladungen bekannt gegeben. Daher ist auf allen Meldungen unbedingt das Ergebnis der 
Vereinsmeisterschaft einzutragen! Schützinnen/Schützen ohne Ergebnisse von 
Vereinsmeisterschaften werden nicht zu den Kreismeisterschaften eingeladen! Ausgenommen hiervon 
sind alle Schüler- und Jugendwettkampfklassen. 
 
6. Benachrichtigung 
6.1. Die Zusendung der Startbenachrichtigungen erfolgt an die Vereine. Diese reichen die 
Startbenachrichtigung in geeigneter Form an die Schützen weiter. 
 
7. Gebühren 
 
 
Die Startgebühren sind im Sportprogrmm und den Terminen enthalten. 
 
Für die Schülerklasse  werden 0,50€  pro Start berechnet. 
Für die Jugendklasse  werden 1,00€  pro Start berechnet. 
 
Bei der Flinten Disziplin  sind die  Startgebühren inclusive Wurftaubenkosten. 
 
Bei Großkaliber 300m ( 1.90 ) sind die Standgebühren vom Schützen vor Ort zu bezahlen 
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Gebühren Euro 
Einspruchgebühr 15,00 
Ummeldegebühr Mannschaft 3,00 

 
8. Allgemeine Bestimmungen 
 
8.1. Kampf- sowie Berufungsgericht wird vom Schützenkreise 2500 Mainz - Alzey - Worms e. V  als 
Veranstalter bei Bedarf, eingesetzt. Sie entscheiden endgültig unter Ausschluss des Rechtsweges. 
Die Einspruchsfrist endet 20 Minuten nach Bekanntgabe des letzten Ergebnisses. Der Einspruch 
muss fristgerecht beim Veranstalter des Wettbewerbes erfolgen. 
 
8.2. Die Kontrolle der Sportgeräte findet ggf. vor dem Start statt. Nachkontrollen können während des 
Wettkampfes bzw. unmittelbar danach erfolgen. Ausrüstungs- und Bekleidungskontrollen werden 
stichprobenweise bzw. bei Verdacht eines Regelverstoßes vorgenommen. 
 
8.3. Bei Einsprüchen gegen die Wertung, bei denen die Ergebnisse mit den zugelassenen 
Ringlesemaschinen ausgewertet worden sind, wird das Ergebnis lediglich visuell überprüft. Eine 
Nachwertung mittels Schusslochprüfer erfolgt nicht. 
 
8.4. Das Vorschießen ist durch den Verein mittels Formular, welches auf der Seite des PSSB 
heruntergeladen werden kann, schriftlich beim Kreis für den Schützen zu beantragen und eine 
schriftliche Bestätigung (des Arbeitgebers, Attest, o.ä.) ist beizulegen. Termin und Ort des 
Vorschießens wird durch den Sportleiter oder den Fachreferenten festgelegt. 
 
8.5. Das Ergebnis eines Vorschießens wird generell (Ausnahme s. 8.6.) nur zur Qualifikation und nicht 
zur Kreismeisterschaft gewertet, egal aus welchen Gründen es erfolgte. Ist ein Schütze Mitglied einer 
Mannschaft, wird die Mannschaft in die normale Wertung genommen. Sind 2 Schützen Mitglied in 
einer Mannschaft, so wird das Ergebnis der Mannschaft auch nur zur Qualifikation gewertet. 
 
8.6. Mitarbeiter/Helfer der Kreismeisterschaften dürfen gemäß den Regeln 0.9.4 SpO vorschießen. Ihr 
Ergebnis wird zur Kreismeisterschaft gewertet. Sollte am selben Tag der Kreismeisterschaft eine 
übergeordnete Veranstaltung (ab Landesoberliga, Verbandsvergleichsschießen, Lehrgang ab 
Landeskader ) in der gleichen Disziplin geschossen werden, wird dieses Ergebnis ebenfalls zur 
Kreismeisterschaft gewertet. 
 
8.7. Vorgehensweise zu 8.6. bei einer übergeordneten Veranstaltung: Der Antrag auf Aufnahmen in 
die Ergebnisliste ist schriftlich, mit einer Kopie der Einladung zu dem übergeordneten Veranstaltung, 
an den Kreisvorstand bzw. dem zuständigen Fachreferenten zu stellen. Das erzielte Ergebnis ist 
unmittelbar nach der Auswertung dem jeweils Durchführenden mitzuteilen (z.B. durch einen Anruf in 
dem Verein, in welchem die Disziplin geschossen wird). Eine Kopie der offiziellen Ergebnisliste der 
übergeordneten Veranstaltung ist innerhalb von 2 Kalendertagen (Datum des Poststempels oder per 
Fax oder Email) dem Kreisvorstand bzw. dem zuständigen Fachreferenten zuzusenden. 
 
8.8. Den Anweisungen der Schiessleitung und der Standaufsichten ist Folge zu leisten. Das 
Nichtbefolgen der Anweisungen, sowie ungebührliches Verhalten gegenüber Schützen oder 
Mitarbeitern kann eine Disqualifikation nach sich ziehen (0.9.8 SpO). 
 
8.9. Eine Siegerehrung findet am Wettkampftag nicht statt. Die Urkunden und Medaillen werden 
anlässlich der Delegiertenversammlung des Schützenkreises 2500 Mainz - Alzey - Worms e. V. 
ausgelegt. Eine Zusendung nicht in Empfang genommener Nadeln/Medaillen und Urkunden erfolgt 
nicht. 
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8.10. Für alle in dieser Ausschreibung nicht besonders erwähnten Punkte ist die gültige SpO des DSB 
anzuwenden. 
 
8.11. Die Anlagen 1 + 2 ist Bestandteil der Ausschreibung. 
Änderungen und Ergänzungen dieser Ausschreibung bleiben dem Veranstalter vorbehalten. 
 
8.12. Diese Ausschreibung incl. Sportprogramm ist allen Schützen durch den Verein in geeigneter 
Form zur Kenntnis zu bringen. 
 
9. Datenschutzrechtlicher Hinweis: 
 
Mit der Teilnahme an den Veranstaltungen des PSSB und seiner Untergliederungen erklären sich die 
Teilnehmer mit der elektronischen Speicherung der wettkampfrelevanten Daten und der 
Veröffentlichung der Startlisten und Ergebnisse in Aushängen, im Internet und in den Publikationen 
des PSSB sowie dessen Untergliederungen einverstanden. Eine Veröffentlichung der Starterlisten und 
Ergebnisse im Internet (z.B. auf privaten Homepages oder sozialen Netzwerken) darf nur mit 
Genehmigung des Kreisvorsitzenden oder des Sportleiters erfolgen. 
 
Mit sportlichem Gruß 
 
  
    Franz Berning 


